
einen Weg beschriften, der letzten Endes unser ganzes deutsches 
Vaterland einer glücklichen Zukunft entgegenführen wird.

Die Deutsche Demokratische Republik ist das Bollwerk des 
Friedens, der Demokratie und des Sozialismus in Deutschland. Des­
halb betreiben die reaktionären Kreise Westdeutschlands und West­
berlins seit Jahr und Tag eine wüste Hetze gegen den Arbeiter-und- 
Bauern-Staat. Deshalb verleumden sie mit allen Mitteln vor allem die 
Sozialistische Einheitspartei Deutschlands und ihre Führung, weil die 
Partei der Arbeiterklasse an der Spitze des Kampfes gegen den deut­
schen Imperialismus und Militarismus und für die Interessen der 
Arbeiterklasse und aller Werktätigen steht. Deshalb bereiten sie 
Provokationen vor und bemühen sich, mit Hilfe von Agentengruppen 
Verwirrung und Unruhe in der Deutschen Demokratischen Republik 
zu stiften.

Es liegt auf der Hand, daß die Gegner der Deutschen Demo­
kratischen Republik, daß die Kräfte, die das Rad der Geschichte 
wieder zurückdrehen wollen, die studentische Jugend unserer Repu­
blik in ihre dunklen Pläne einbeziehen möchten. In letzter Zeit 
biedern sich gewisse Rundfunkstationen und Zeitungen des Westens 
bei Euch an und geben Abgesandte westdeutscher und Westberliner 
Institutionen vor, sie wollten Euch bei der Kritik an Unzulänglich­
keiten unterstützen. Die Gegner der Arbeiter-und-Bauem-Macht 
wollen Euch einreden, daß es in unserem Staate und in unserem Hoch­
schulwesen nur Fehler und Mängel gäbe. Sie wollen Euch durch be­
trügerische Losungen und demagogische Forderungen irreführen und 
zu einer prinzipienlosen Opposition verleiten. Dabei rechnen sie nicht 
nur mit dem Ungestüm der Jugend, sondern vor allem mit ihrer noch 
geringen Erfahrung im Kampf gegen die Kräfte des Imperialismus 
und der Reaktion.

Wir weisen Euch in diesem Zusammenhang auf die Ereignisse in 
Ungarn hin. Dort unternahmen die konterrevolutionären Kräfte Ende 
Oktober den Versuch, die volksdemokratische Ordnung zu zerstören 
und ein faschistisches Regime zu errichten, wobei sie die Unzufrieden­
heit der ungarischen Werktätigen mit früheren .Fehlern der Partei der 
Arbeiterklasse und der Regierung ausnutzten. Schon seit Monaten 
führten reaktionäre Elemente im Petöfi-Klub, dem Schriftsteller und 
Studenten angehörten, eine zersetzende Propaganda gegen die Staats­
macht der Werktätigen durch, wobei sie alle Errungenschaften des

169


